
Vorträge, Bildung 
und Aktionen 

Vorträge, Infoveranstaltungen und 
Aktionen sollen Impulse geben und 
interessante Themen ansprechen. 
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18                   Bildung  Vortrag 

 

Selbsthilfegruppen 

Verwaiste Eltern Bayreuth & Region 
 

 

 

Wenn Dein Kind geht… 

„Der Tod setzt dem Leben ein Ende,  

aber niemals der Liebe“  

          (Irmgard Erath) 
 

Der Tod eines Kindes bringt die Grundfesten des Lebens 
Betroffener zum Einsturz. Nichts ist danach mehr wie zuvor. 
Es kommt die Trauer mit ihren Gefühlen - dem Schmerz, der 
Angst, die Verzweiflung, der Zorn, die Erschöpfung, die 
Einsamkeit. Es scheint keinen Weg hindurch zu geben. Es 
bleibt bei Vielen das Gefühl „Das schaffe ich nicht“. 
 

Die Selbsthilfegruppen Verwaiste Eltern Bayreuth und 

Region bieten einen Raum, in dem betroffene Eltern und 
Angehörige mit ihrer Trauer willkommen sind, wo sie mit all 
dem, was sie bewegt, da sein können, wo ein Stück der 
Trauer miteinander ausgehalten wird und wo Raum ist, um 
wieder nach Vorne zu blicken. 
 

Wann? Individuelle Terminbekanntgabe nach  
Erstkontakt 

Wo?  Löhehaus, Großer Saal 
Bismarckstraße 3, 95444 Bayreuth 

Kontakt:  
 

                           
 

   Judith Machacek        Anica Alla 
   0176-72180739        0176-21308602 
 

Für Sternenkinderfamilien: 
 

Wann?  An jedem dritten Sonntag im Monat, 15-17 Uhr 
   (Bitte mit vorheriger Absprache) 
Wo?  Löhehaus, Großer Saal 

Bismarckstraße 3, 95444 Bayreuth 
Kontakt:   
 

                                                          

          Manja Brall        Melanie Hader 
    0176-22804292       01520-3121465 



 

 

 

 

Bildung Vortrag              19 

 Vorsorge und Selbstbestimmung 

 

 A001 
  
So lange wie möglich in den eigenen vier 

Wänden wohnen 

    Information und Gespräch über Barrierefreiheit im häuslichen  
      Umfeld und finanzielle Fördermöglichkeiten, mit Anmeldung 

 

Mehr als 90 Prozent der älteren Menschen leben in ihren 
angestammten Wohnungen und möchten dort auch bleiben. 
Aber die meisten Wohnungen und Häuser entsprechen den 
veränderten Bedürfnissen im Alter oder bei Behinderung 
nicht. Der Einstieg in die Badewanne ist zu hoch, die Stufen 
am Eingangsbereich können nicht mehr überwunden werden 
oder der Balkon wird aufgrund der Schwelle nicht mehr 
genutzt. Mit Hilfe von Wohnungsanpassungsmaßnahmen 
können diese Defizite ausgeglichen werden. 
 

Kooperation mit dem Betreuungsamt der Stadt Bayreuth 
 

Referentin  Bettina Wurzel, Leiterin der Betreuungsstelle Stadt Bayreuth 
Ort                   Café Adebar, Ludwigstr. 29  
Termin  Mo, 18.03.  Gebühr     ohne, Spende erwünscht 
Zeit          17.30 Uhr   Treffen      1 x ca. 2 Std. 
 

 
 

                                                            
 
 

 A002   Betreuung und Selbstbestimmung in allen  

      Lebenslagen           

             Informationen über Gestaltungsmöglichkeiten, mit Anmeldung 
 

Das Vorliegen von relevanten Vorsorgedokumenten erleich-
tert es Ihnen und Ihren Angehörigen, in allen Lebenslagen, 
eigenverantwortliche Entscheidungen zu treffen und damit 
eine Fremdbestimmung, z.B. durch Anordnung einer Betreu-
ung zu vermeiden. Sie übernehmen damit Verantwortung für 
sich und Ihre Nächsten. Der Vortrag liefert die Wichtigsten 
Informationen vor allem zur Gestaltung von Vorsorgedoku-
menten, wie Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und Patienten-
verfügung, wie sie sich unterscheiden, was für wen wichtig 
ist, aber auch Tipps zur Testamentsgestaltung, Schenkungen 
zu Lebzeiten, etc. 
 
 

Referentin  Susanne Brückl-Betz, Fachanwältin, Mediatorin 
Ort    Storchenhaus, Ludwigstr. 29, EG 
Termin  Do, 21.03.   Gebühr ohne, Spende erwünscht 
Zeit   19.00 Uhr   Treffen 1 x ca. 2 Std. 

Susanne Brückl-Betz 
 

Bettina Wurzel 
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Offener Kinderbücherschrank 

am Storchenhaus, Ludwigstr. 29 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schaut rein, … lasst was hier, … nehmt was mit! 

Zum 10-jährigen Bestehen des Mehrgenerationenhauses 

wurde 2017 der neue Kinderbücherschrank vor dem Stor-

chenhaus von Oberbürgermeister Thomas Ebersberger 

enthüllt und damit in Betrieb genommen.  

Seitdem wird der Bücherschrank rege genutzt und Bücher-

schrankpatin Erna Schmidt (siehe Bild), ehemalige Leiterin 

des Integrativen Montessori-Kindergartens in Trägerschaft 

der Evang.-refomierten Gemeinde, hat alle Hände voll zu 

tun. Mit diesem Angebot will die Familien-Bildungsstätte und 

das Mehrgenerationenhaus einen lebendigen Beitrag zur 

Lesekultur leisten und Kinder frühzeitig mit Literatur in Kon-

takt zu bringen. Herzlichen Dank auch an die Sponsoren, 

die durch eine großzügige Spende das Projekt unterstützt 

haben. 
 

 

Über eine Bücherspende freuen wir uns jederzeit!  

Vielen Dank! 
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 Entwicklung im 1. Lebensjahr 

 

 A003 
   
Die normale Entwicklung eines Säuglings  

im 1. Lebensjahr 

      Information und Gespräch, mit Anmeldung 
 

Im ersten Lebensjahr durchlebt ein Säugling riesige Entwick-
lungsschritte. Die Eltern stellt dies oft vor viele Fragen: 
Aber was ist normal? Wann dreht sich ein Kind? Wann sollte 
es krabbeln oder laufen? Wie kann ich mein Kind unterstüt-
zen, ohne es zu überfordern? 
Diese und weitere Fragen werden im Vortrag besprochen 
und geklärt, um den Eltern die Unsicherheit bei der Frage 
„Was ist normal?“ zu nehmen 
 

Referent  Jürgen Simon, Heilpraktiker (Physio) und Kindertherapeut 
Ort                   Storchenhaus, Ludwigstr. 29, EG  
Termin  Do, 14.03.    Gebühr     ohne, Spende 
Zeit          18.00 – 19.30 Uhr  Treffen      1 x ca. 1,5 Std. 
 
 

                                                    
 

 

 A004   Willkommen Wechseljahre          

                Informationen für Frauen im Wechsel, mit Anmeldung 
 

Informationsabend für Frauen im Wechsel. Leben ist Verän-
derung. Und wenn wir in der Mitte des Lebens angekommen 
sind, wenn wir mit unserem zyklischen Leben eine Balance 
gefunden haben, dann beginnt eine neue Zeit des Wandels. 
Und die kann durchaus schweißtreibend sein. 
Wenn wir aber um die körperlichen, seelischen und geistigen 
Veränderungen wissen, werden wir leichter damit umgehen 
können. Auch, dass der Wechsel durchaus schon mit Ende 
30 leise beginnen kann, ist vielen Frauen nicht bewusst und 
sie werden förmlich von den Wechseljahren überrascht. 
Die Wechseljahre sind zwar keine Krankheit, doch fordern sie 
uns heraus! Themen: Basisinformationen, Wissen um körper-
liche und seelische Veränderungen. 
 

Referentin  Franziska Umlauft, Zykluscoach, Hormonfachkraft 
Ort    Cafe Adebar, Ludwigstr. 29 
Termin  Mi, 15.05.    Gebühr 15,00 Euro 
Zeit   19.00 – 20.30 Uhr  Treffen 1 x ca. 1,5 Std. 

Jürgen Simon 
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 SELBSTANBIETER-FLOHMARKT  

   von Familien für Familien 
         

 

Babyausstattung, Kinderwagen, Kinderbeklei-
dung, Kinderschuhe, Kinderbedarf, Spielsachen, 
Umstandsmode u.m. 
 

 B001   SELBSTANBIETER-FLOHMARKT  

„Rund um´s Kind“ 

          

 

 

 

 

 

 

 
 

       
 
 
 
 
 
 
 
 

                
  
           
 

                                           Babyausstattung, Bekleidung, Kinderwagen, Kinderbedarf, 
                   Umstandsmode, Schuhe, Spielsachen, Bilderbücher u.v.m. 

 

 

Wir danken dem Nordbayerischen Kurier, der Fränki-
schen Zeitung, der Bayreuther Sonntagszeitung und 
Radio Mainwelle für die freundliche Unterstützung!  
 
 

 

 

 

Für verloren gegangene oder kaputte Ware 

wird keine Haftung übernommen! 

 
 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

  

 

Samstag, 9. März 2024 

9.00 bis 12.00 Uhr 

   Evang. Zentrum, Richard-Wagner-Str. 24 
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                                                       Konzept für den Selbstanbieter-Flohmarkt 

  Samstag, 9. März 2024, 9 - 12 Uhr 

(  Aktuelle Änderungen sind möglich, siehe Homepage! 
 

 
 Die Anmeldung zum Verkauf an dem ausgeschriebenen 
Flohmarkt ist nur persönlich im Büro der FBS, Ludwigstr. 29, 
möglich. Ein Tisch (240 x 60 cm) kostet 25,- Euro zzgl. 25,- Euro 
Kaution. Beide Beträge müssen bar bezahlt werden.  
Die Kaution von 25,- Euro wird direkt nach dem Verlassen des 
sauber hinterlassenen Tisches ausbezahlt. 
 

Persönliche Anmeldung für den Flohmarktverkauf von 
Montag, 19.02. bis Freitag, 23.02.2024 während der 
Öffnungszeiten der Verwaltung.  
 

 Die Anlieferung ist am Samstag, 9. März, in eingeteilten 
Gruppen um 7.45 Uhr und 8.00 Uhr möglich. 
 

 Pro Tisch sind maximal zwei Verkäufer/innen erlaubt -  
keine professionellen Anbieter oder Wiederverkäufer! 
 

 Die Ware wird selbst aufgelegt, verkauft und aufgeräumt.  
 

 

            Bitte beachten: nur Waren für Schwangere und Kinder an- 
  bieten – keine Erwachsenenartikel mitbringen!  
  Dieser Flohmarkt ist von Familien für Familien! 

 

 Aufgrund des begrenzten Platzes bitten wir, nur Ware für 
Babys, Kinder und Schwangere zu verkaufen! Haushaltswaren, 
Erwachsenenbedarf o.ä. dürfen nicht aufgelegt werden.  
 

 Der Abbau der Tische und das Aufräumen der Ware ist zwi-
schen 12.00 und 13.00 Uhr möglich! 
 

             Für verloren gegangene oder nicht abgeholte Waren über- 
                  nimmt die Familien-Bildungsstätte keine Haftung. 

 

             Bitte parken Sie bei der Anlieferung nicht in der Fußgänger- 
  zone (Strafe € 30,-) – die Einfahrt in das Evang. Zentrum ist  
                für Anlieferer gesperrt.  

 
 
  

Wir hoffen auf einen guten Verlauf des Flohmarkts.  
Aktuelle Änderungen finden Sie unter 

www.familienbildung-bayreuth.de 
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Führungen im Historischen Museum, Kirchgasse 4 

> Anmeldung über die Familien-Bildungsstätte! 

 

 B002    „Museum? Was ist das“ – Eine Führung  

für Groß und Klein 

        Familienführung im Historischen Museum, mit Anmeldung 
 

Viele Menschen waren schon lange nicht mehr oder noch nie in 
einem Museum. Aber was ist denn eigentlich ein Museum? Was 
machen die und wieso? Wie unterschiedlich kann ein Museum 
heute aussehen und welche Aufgaben hat es? Diesen und vielen 
Fragen mehr gehen wir gemeinsam auf den Grund. Museum 
macht nämlich Spaß! 
 

Referentin  Heike Schulte, Museumspädagogin 
Termin  Sa. 24.02., 15.00 – ca. 16.00 Uhr 
Gebühr  regulärer Eintritt ins Museum 2,- €/Kinder ab 6 Jahre 1,- € 

zzgl. 1€ pro Person (vor Ort zu bezahlen) 

 

 B003      Rund um die Stadtmauer 

         Museumspädagogischer Stadtrundgang, mit Anmeldung 
 

Was findet sich eigentlich im Stadtbild an Spuren der frühen Bay-
reuther Geschichte. Wir machen uns vom Museum ausgehend auf 
den Weg entlang der Reste der Stadtbefestigung. Dabei werden 
wir genau hinschauen, Spuren suchen und Fragen nach unserer 
Vergangenheit auf den Grund gehen. 
 

Referentin  Heike Schulte, Museumspädagogin 
Termin  Sa. 27.04., 14.00 – ca. 15.30 Uhr 
Gebühr   1,- € (vor Ort zu bezahlen) 

 

 B004     Von Sintfluten und Wassernot – Wasser in der Stadt 

                Museumspädagogischer Stadtrundgang, mit Anmeldung 
 

In Europa des 21. Jahrhunderts erleben wir inzwischen zuneh-
mend Phänomene wie extreme Dürren, Brände und die zerstöreri-
sche Kraft des Wassers in Überflutungen und gefährlich steigende 
Flusspegel. Wir erleben hautnah, wie existentiell Wasser für unser 
Überleben, unsere Gesundheit, Ernährung ist. Wasser ist Leben. 
Was erzählt uns die Geschichte über den Umgang mit dem kost-
baren Rohstoff? Welche Bedeutung hatte Wasser und wie hat sich 
diese im Laufe der Zeit verändert? Wir gehen auf die Suche nach 
Flussläufen und schauen uns an, wie uns das Wasser in unserer 
Stadt stetig begleitete und mit uns geflossen ist. 
 

Referentin  Heike Schulte, Museumspädagogin 
Termin  Sa. 15.06., 10.30 – ca. 12.00 Uhr 
Gebühr   1,- € (vor Ort zu bezahlen) 
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 Auf dem Bauernhof  

 

 B005    „Feuer & Flamme“  

                Für Kinder ab 7 Jahren - ohne Begleitung 
 

In der kalten Jahreszeit widmen wir uns dem Thema „Feuer“: 
Wofür brauchen wir Feuer? Wie macht man Feuer? Was 
machen wir, wenn es brennt? 
Das sind nur einige der zu klärenden Fragen. Gemeinsam 
wollen wir uns mit dem Thema vertraut machen und Vieles 
ausprobieren: z.B. über dem offenen Feuer Brot backen und 
dazu selber gemachte Butter essen. 
Mitzubringen sind: festes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung. 
 

Referentin  Kathrin Ranninger, Tel. 09203 686363 
Ort   Laitscher Hof, Oberlaitsch4, 95499 Harsdorf 
Termin  Fr, 09.02.    Zeit  15.00 – ca. 17.00 Uhr 
Gebühr   19,00 € pro Kind  Treffen 1 x ca. 2 Std. 

 

   
   

  Milch, Butter Käse und Wolle vom Schaf – Erlebnisbauernhöfe in der Region 
 

 

 B006   Wolle vom Schaf auf dem Bauernhof 

              Tierhaltung – Wollverarbeitung, Eltern und Kinder ab 3 Jahren 
  

Bei einem Rundgang über den Selbstversorgerhof Wolf wird 
die eigene Produktion der Lebens- und Nahrungsmittel ver-
anschaulicht. Man erfährt viel über den Anbau von Obst und 
Gemüse, das Halten von Nutztieren und die Kreisläufe der 
Natur. Es leben verschiedene Tiere auf dem Hof. Kinder und 
Begleitpersonen lernen die Schafe kennen und dürfen sie 
streicheln und füttern. Die Verarbeitung der Schafwolle wird 
veranschaulicht und die Teilnehmer werden dabei selbst 
aktiv. Jeder, der will, darf ein kleines Kunstwerk filzen und 
mit nach Hause nehmen. Wer filzt, muss zusätzlich mit 4,- 

Euro Materialkosten rechnen, die vor Ort gezahlt werden.  
Bitte Brotzeit und ein Getränk mitnehmen. 
 

Referentinnen Ursula und Magda Wolf, Tel. 09642 7428 
Ort   Wolf-Hof, Lenau 6, 95508 Kulmain (hinter Weidenberg) 
Termin  Fr, 21.06.    Zeit 16.00 – ca.18.00 Uhr  
Gebühr  6,50 € pro Person (plus 4,- Euro Materialkosten vor Ort) 
Treffen  1 x ca. 2 Std. 
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Internationaler Gottesdienst, Bayreuth 
Stadtkirche Bayreuth, Samstag, 17.00 Uhr, 

27.01., 24.02., 23.03., 27.04., 18.05., 

22.06., 20.07.2024 



Für eine 
gerechtere 
Welt  
 

Fachgeschäft für fairen Handel 
Ludwigstr. 5 
95444 Bayreuth 
www.weltladen-bayreuth.de 
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 Feuerwehr und Steingraeber 

 

 B007    „Die Bayreuther Feuerwehr“ 

 für Familien mit Kindern ab 5 Jahren, mit Anmeldung 
 

TATÜTATA die Feuerwehr ist da! Welches Kind ist nicht faszi-
niert von Feuerwehrautos? Zusammen geht es auf Entde-
ckungsreise durch die Ständige Wache der Feuerwehr Bay-
reuth. Außerdem wird darüber informiert, welche Aufgaben 
die Feuerwehr hat und wie sie alles organisiert. Natürlich 
erfahren die Teilnehmenden dabei auch etwas über die 
Gefahren bei einem Feuer und wie sie sich im Notfall richtig 
verhalten. Zum Abschluss gibt es einen Rundgang über die 
Feuerwache sowie eine Besichtigung der Feuerwehrautos. 
Erwachsene und Kinder können sich neben einer spieleri-
schen Brandschutzaufklärung auf jede Menge Feuerwehr 
zum Anfassen freuen! 
 

Referenten Mitarbeiter der Ständigen Wache 

Ort   An der Feuerwache 5, 95445 Bayreuth 

Termin  Sa, 16.03.     Gebühr ohne 

Zeit   10.00–11.30 Uhr   Treffen 1 x ca. 1,5 Std.  
 

 

 
 

 

 

 B008    Mama/Papa, wie wird ein Klavier gemacht? 

        Information und Erlebnis für Eltern und Kinder ab ca. 6 Jahren 
 

Die Flügel und Pianos der Firma Steingraeber, gegründet 
1852, sind heute in der ganzen Welt bekannt und beliebt. 
Bei dem Rundgang durch die Fabrik werden Eltern und Kin-
der entsprechend eines pädagogischen Konzepts  viel Wis-
senswertes über den Klavierbau erfahren.  
Wer schon Klavierunterricht hat, kann eine kleine Kostprobe 
seines Könnens am Ende des pädagogischen Eltern-Kind-
Angebots preisgeben. Bitte mitbringen: evtl. Klaviernoten  
 
 

 Referenten Udo Schmidt-Steingraeber  
   oder Mitarbeiter/in 
 Ort   Klaviermanufaktur Steingraeber  
   Friedrichstr. 2 
 Termin  Fr. 26.04. 
 Gebühr  4,00 € pro Person 
 Zeit   16.00 - ca.17.30 Uhr 
 Treffen  1x ca.1,5 Std.  
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Hinweis: 

Aktuell können wir leider nicht die Aktion „Mit dem  
Lokführer unterwegs“ am Bayreuther Hauptbahnhof  
anbieten. Sobald uns aber Lokführer Martin Kritzen- 
thaler „grünes Licht“ gibt und wieder einen Zug zur  
Verfügung gestellt bekommt, veröffentlichen wir das  
Angebot spontan auf unserer Homepage –  
also immer mal einen Blick darauf werfen! 
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   B009    Vater-Kind-Höhlentour 

                für Väter/Großväter mit Kindern ab 9 Jahren  
 

Gemeinsam mit dem Kind die Tiefen der Höhlen in der Nähe 
von Muggendorf ergründen ist ein besonderes Erlebnis.  
Unter der Leitung des Erlebnispädagogen Elmar Fertig-
Dippold wollen wir verschiedene Höhlen erkunden. Die nöti-
gen Helme und Stirnlampen für die Höhlentour werden vor 
Ort gestellt. Uns erwarten Pfade, in den man kriechen muss, 
Einblicke in die Entstehungsgeschichte von Höhlen und span-
nende Erlebnisse. 
Bitte festes Schuhwerk, Kleidung die schmutzig werden darf 
(gut sind Regenjacke/Regenhose), Wechselkleidung (damit 
die Autositze auf der Heimfahrt nicht dreckig werden) und 
eine Brotzeit mitbringen. 
 

Referent  Elmar Fertig-Dippold, Erlebnispädagoge 
Treffpunkt  Parkplatz am Volksfestplatz um 15.00 Uhr, 
   evtl. können dort Fahrgemeinschaften gebildet werden. 
Termin  Fr, 10.05.2023 (Anmeldeschluss: 26.04.2024) 
Gebühr  8,00 € pro Teilnehmenden 
Zeit    15.00 – ca. 19.00 Uhr  
Treffen  1 x ca. 4 Std. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Pixabay 

 





 

 

 

Bildung und Aktionen           31 

 KUNST für Kinder und Erwachsene 
 
 

           
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   

 

 „Farbenlieb und Pinseltraum“ 

  Offenes Malen von 6 bis 99 Jahren 
 

Lust auf Farbe, großes Format und jede Menge Freude am 
Farbstpiel? Nach Vorlage oder ganz frei, mit Pinseln, Tupfern 
oder Fingern? Technik und Glitzer sind natürlich auch dabei. 
„Aber ihr denkt, ihr könnt nicht malen?“ Klar könnt ihr – lasst 
euch überraschen! Ob regelmäßige Teilnahme oder einfach 
mal Schnuppern – der offene Treff ist für jeden etwas! 
Bitte mitbringen: alte Kleidung und Schuhe und gute Laune 
 

 B010   „Farbenlieb und Pinseltraum“      

         Offenes Malen von 6 bis 99 Jahren 
 

Referentin  Judith Machacek, freischaffende Künstlerin 
Ort   Malort, Ludwigstr. 32 
Termine  Mi, 10.01./24.01./07.02./21.02./06.03./20.03.  
Gebühr  10,00 € pro Treffen (incl. Mat.)  
Zeit   16.00 – 17.30 Uhr  Treffen 6 x 1,5 Std. 
 

 B011   „Farbenlieb und Pinseltraum“      

         Offenes Malen von 6 bis 99 Jahren 
 

Referentin  Judith Machacek, freischaffende Künstlerin 
Ort   Malort, Ludwigstr. 32 
Termine  Mi, 10.04./24.04./08.05./05.06./19.06./03.07./17.07.  
Gebühr  10,00 € pro Treffen (incl. Mat.)  
Zeit   16.00 – 17.30 Uhr  Treffen 7 x 1,5 Std. 

 
Weitere Malspiele und Malangebote in  

unserem Malort ab Seite 194 
 

 

 

 

 

 

 

 

  
Bilder von Judith Machacek 
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 SingCafé und StrickCafé für alle Generationen 

 

 B012    „SingCafé“ 

  Für alle Interessierten und alle Generationen 
 

„Singen, Kaffee, Kaba, ratschen oder waafen, spielen – das 
alles gibt´s beim SingCafé!“ Das SingCafé bietet Gelegen-
heit für alle, die gerne in Gemeinschaft singen – in lockerer 
Atmosphäre, denn die Freude beim Singen ist ein Gesund-
heitselixier für Körper und Geist. Kinderlieder, Küchenlieder, 
Winter- und Faschingslieder werden gemeinsam gesungen. 
Das SingCafé wird angeleitet und ist generell generationen-
übergreifend. Kinder, Jugendliche, Enkel, Nichten, Neffen, 
Nachbarskinder - zusammen mit Eltern, Großeltern, Tanten, 
Onkeln — das gemeinsame Singerlebnis steht im Mittelpunkt 
des Nachmittags!  
Die Singleitung übernimmt Carolin Pruy-Popp (Leiterin der 
Beratungsstelle für Volksmusik in Franken - Bad Berneck). 
 

Veranstalter  Bayerischer Landesverein für Heimatpflege e.V., Beratungs-
stelle für Volksmusik in Franken - Bad Berneck und Evang. 
Familien-Bildungsstätte plus Mehrgenerationenhaus 

Ort   Storchencafé im Storchenhaus, Ludwigstr. 29, EG 
Termine  B012A  Do, 25.01. / B012B  Do, 07.03. 
Zeit   15.00 Uhr    Gebühr ohne 

 

                                                     
 

                                                                                     Carolin Pruy-Popp   

 
 B013   „Strick-Café für alle“ 

          Socken stricken leicht gemacht   
 

Sie wollten schon immer mal Socken stricken, scheitern bis-
her aber immer an der Ferse?! Wir lernen an diesem Nach-
mittag eine leichte Stricktechnik für die Ferse. 
Bei Kaffee und Kuchen kann man unter Anleitung lernen, wie 
einfach Socken stricken geht. Grundkenntnisse im Stricken 
sollten vorhanden sein.  
Bitte mitbringen: Wolle und Nadelspiel (wenn vorhanden) 
 

Referentin  Marianne Müller, Hobbystrickerin 
Ort   Storchencafé im Storchenhaus, Ludwigstr. 29, EG 
Termin  Mi, 07.02. (Fortsetzung nach Bedarf) 
Zeit   15.00 -17.00 Uhr 
Gebühr  ohne 
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        Hospizverein Bayreuth e.V. 
        Preuschwitzer Str. 101 
        95445 Bayreuth 
        Telefon: 0921 1505292 
        Mail: kontakt@hospizverein-bayreuth.de 

    

 

 

mailto:kontakt@hospizverein-bayreuth.de
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 Generationendialog 

 

 B014  „Nachhaltigkeit und Zukunftsoptimismus“ –  

      Wie werden wir in Zukunft lernen?  

                                                             Junge Leute im Gespräch mit der älteren Generation  
 

Nicht für die Schule, sondern für das Leben lernen wir. So 
hat man es den Älteren gesagt. 
 

Future ready! So sagen die Jüngeren und stellen Überlegun-
gen an, welche Eigenschaften und Fähigkeiten in Zukunft 
wichtig sein werden, um im Beruf erfolgreich zu sein. Und 
auch: wer ihnen dabei hilft, diese Eigenschaften bzw. Kom-
petenzen zu erwerben. 
 

Den Älteren war meist klar,  
was zur Allgemeinbildung ge- 
hört und dass diese wichtig ist.  
Jüngere googeln das, was sie  
wissen wollen.  
 

Hat Allgemeinbildung noch einen Wert an sich in einem 
globalen und digitalisierten Umfeld? Lerne ich mit einem 
Buch in der Hand oder mit einem Laptop auf den Knien und 
nutze Künstliche Intelligenz? Wie nachhaltig ist Bildung und 
wo kann ich Nachhaltigkeit lernen?  
 

Wir tauschen uns mit Schüler/innen der Klasse 10a darüber 
aus, welche Kompetenzen wirklich im Leben der Älteren 
wichtig waren, welche Bildungsbiografien so entstanden sind 
und was beim Lernen vielleicht unerwarteterweise eine Rolle 
gespielt hat. Wir reden aber auch darüber, was Jugendliche 
als zukunftsrelevante Eigenschaften und Kompetenzen emp-
finden, ob es Unterschiede im Lernen von Mädchen und 
Jungen gibt und wie Schule sich verändern muss, damit 
Jugendliche optimistisch in die Zukunft sehen können.  
 

Referent/innen  Dr. Jan Ehlenberger, Heike Komma, Anne Seidel 
    Lehrer und Schüler/innen des GCE 
Ort    Mi, 06.03., Kirchplatztreff, Kirchplatz 2 
    Mi, 20.03., GCE, Albrecht-Dürer-Str. 2  
Gebühr   ohne 
Zeit    13.30 – 15.00 Uhr 
Treffen   2 x ca. 1,5 Std. 
 

 

 

       

 



 

 

 

 

36          Bildung und Aktionen 

Impressionen unseres Jubiläums „60 Jahre FBS“ 
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